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Beschluss des Beirats Blumenthal:  
Antrag Streetwork Blumenthal (23.01.2024) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Frau Senatorin Dr. Schilling, die den Beschluss des Beirats Blumenthal 23. Januar 2024 mit großem 
Interesse gelesen hat, bat mich, Ihnen folgende Stellungnahme unseres Hauses zukommen zu las-
sen: 
Der gefasste Beschluss verdeutlicht Ihre fortlaufende und engagierte Debatte über die Förderung 
der Jugendarbeit in Blumenthal. Die Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendhilfe werden stetig weiter-
entwickelt, hierzu steht das Fachreferat Kinder- und Jugendförderung kontinuierlich im Austausch 
mit dem Amt für Soziale Dienste und den freien Trägern der Jugendhilfe. 
 
Die vorläufige Haushalts- und Wirtschaftsführung bis zur Verabschiedung des Haushaltsgesetzes für 
2024/2025 hat auch Auswirkungen auf die Förderung von Angeboten der Jugendarbeit. Entspre-
chend des Artikels 132a der Landesverfassung, können in dieser Zeit Förderungen fortgeführt wer-
den, sofern es sich dem Grunde nach um die Weitergewährung von Mitteln handelt. Zuwendungser-
höhungen sind in der haushaltslosen Zeit grundsätzlich nicht möglich.  
 
Bei der Aufstellung der Haushalte 2024/2025 für den Produktplan 41 Jugend und Soziales wurde auf 
die Kostensteigerungen aufgrund der Tarifsteigerungen und der hohen Inflation mit einer die Erhö-
hung der entsprechenden Haushaltsansätze reagiert; soweit möglich sollen diese ausgeglichen wer-
den. Die parlamentarische Beratung der Haushaltsentwürfe 2024 schließt sich nach Kenntnisnahme 
durch die Städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration an.  
Der Haushaltsbeschluss wird im Juli erwartet.  
 
Für Ihr Engagement im Interesse der Jugendlichen in Blumenthal bedanke ich mich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A. 

 
Christiane Schrader  
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